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Protokoll der außerordentlichen Geschäftsversammlung  
Datum & Uhrzeit: 13.12.2020 / 17.00 Uhr  
Ort: Videokonferenz 

TeilnehmerInnen: Philippa Mund, Gertrud Mund, Isabel Kleitsch, Tasso Mund, 
Markku Mund, Paola Calero, Yusupha Sanyang, Maria Oarga, Axel Bayer, Benedikt 
Göller, Georg-Maria Austermann, Jakob Haerle, Sophia Licht, Anna Tolksdorf 

____________________________________________________________ 

Moderation: Isabel Kleitsch 

Protokoll: Anna Tolksdorf 

Beginn: 17 Uhr, Ende: ca. 18:40 

Die Leitung der Versammlung liegt bei Isabel Kleitsch. Die Identitäten der Teilnehmer/innen 
wurden von der ersten und stellvertretenden Vorsitzenden vor Beginn der Versammlung 
überprüft. Alle anwesenden Mitglieder stimmen der Durchführung einer virtuellen 
außerordentlichen Mitgliederversammlung zu. Eine geheime Abstimmung im Laufe der 
Mitgliederversammlung wurde von keinem der anwesenden Mitglieder gewünscht.  

Die außerodentliche Mitgliederversammlung wurde gemäß des Protokolls der GV vom 
13.06.2020 im Dezember einberufen. Die Einladung enthielt die vorgesehene Tagesordnung.  

Vorgeschlagene Tagesordnung 

TOP 1 Vorstellung und Annahme der Tagesordnung  

TOP 2 Bericht des Vorstands zur Verwendung der COVID-Sonderzahlungen  

TOP 3 Bericht zur aktuellen Situation in Ecuador und unseren Schützlingen 

TOP 4 ÖA-Aktionen 2021  

TOP 5 Überarbeitung der Website, Amtsblatt Verantwortung 

TOP 6 Sonstiges  

 

TOP 1 Vorstellung und Annahme der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird von der stellvertretenden Vorsitzenden Isabel Kleitsch vorgestellt und 
einstimmig angenommen (14 Dafür/0 Enthaltungen/0 Dagegen). 

TOP 2 Bericht des Vorstands zur Verwendung der COVID-Sonderzahlungen 

Im Rahmen der GV im Frühjahr wurde beschlossen Sonderzahlungen an die Fundación 
Hermano Miguel zu leisten, um sie aufgrund der Corona Pandemie zusätzlich zu unterstützen. 
Es wurden insgesamt zwei Sonderzahlungen geleistet: 
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1. Sonderzahlung: 5000 € zur Weiterzahlung der Gehälter 

2. Sonderzahlung: 3000 € zur Anschaffung von Schutzausrüstung 
	
Die Fundación steht durch die Pandemie weiterhin vor großen Herausforderungen:  
  

- Die Stiftung war von März bis Mai geschlossen, Im Juni / Juli waren nur etwa 30 % 
des Personals anwesend. 

- Aufgrund der wirtschaftlichen Situation mussten mittlerweile 10 MitarbeiterInnen 
entlassen werden. 

- Die Kosten für die Schutzausrüstung sind in Ecuador aufgrund der 
Importbestimmungen sehr hoch, es werden etwa 1500 $ im Monat für 
Schutzausrüstungen benötigt, die MitarbeiterInnen sind hoher Ansteckungsgefahr 
ausgesetzt à 5 MitarbeiterInnen sind an COVID erkrankt, aber zum Glück wieder 
genesen.    

- Hoher Aufwand zur Umstellung auf Online-Therapie und Hausbesuche 
à dadurch Ausgaben für entsprechende technische Hilfsmittel 

- die Fundacion hat im Jahr 2020 80% weniger Einnahmen gemacht, gleichzeitig ist 
der Bedarf für subventionierte Therapien enorm gestiegen: Vor der Pandemie haben 
3 von 10 PatientInnen Subventionen für die Behandlung beantragt, jetzt sind es 6 von 
10. 

 
Diese Situation rechtfertigt aus Sicht des Vorstands weitere Sonderzahlungen zur 
Unterstützung der Fundación. Durch unsere vertrauensvolle Beziehung sind wir gut über die 
Verwendung der Mittel informiert und halten es für die Zweckerfüllung des Vereins für 
unerlässlich weiterhin auf die qualitativ hochwertige Arbeit der Fundación zählen zu können. 
Darüber hinaus lässt die finanzielle Situation des Vereins mit einem derzeitigen Überschuss 
von 16’000€ eine weitere Unterstützung zu. Der Vorstand schlägt daher eine weitere 
Sonderzahlung in Höhe von bis zu 4500$ im Jahr 2020 vor. Der Vorschlag wird einstimmig 
angenommen (14 Dafür/0 Enthaltungen/0 Dagegen). 
 

Der Vorstand kontaktiert die Fundación, um herauszufinden für was das Geld benötigt wird, 
eine Zahlung wird dementsprechend veranlasst und vertraglich dokumentiert. 

Von Seiten des Finanzamts stellt dies kein Problem dar, da Hilfemaßnahmen bedingt durch 
die Corona-Pandemie anders bewertet werden. 

 

TOP 3 Bericht zur aktuellen Situation in Ecuador und unseren Schützlingen 

- Importe aus den USA kommen weiterhin unzuverlässig an und die Kosten sind enorm 
gestiegen, laut Berichten der Fundacion um bis zu 300% 

- Aktuell warten zwei neue Schützlinge, die bereits aufgenommen wurden, auf ihre 
Prothesen 

- Adrianas Prothese wurde angepasst, drei weitere Schützlinge warten auf Teile zur 
Anpassung ihrer Prothesen 

- Ein weiterer neuer Schützling wird in das Programm aufgenommen  
- Alonso benötigt eine Operation zur Behandlung seines Stumpfes. Diese kann aufgrund 

der Situation aber nur in einer Privatklinik durchgeführt werden, da staatliche Klinken 
aufgrund der Pandemie nur lebensnotwendige Operationen durchführen. Dies führt zu 
Mehrkosten von etwa 1000 $, die SiL übernimmt. (Nachtrag: Die Kosten betragen wohl 
eher 1'500 $) 
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TOP 4 ÖA-Aktionen 2020/2021   

Aktuelles 

-  Heuberger Bote (schwäbische Tageszeitung)à Isabel Kleitsch steht in Kontakt, hatte 
bis zuletzt keine Rückmeldung. Nimmt nochmal Kontakt auf damit evtl. noch vor 
Weihnachten ein Artikel geschrieben wird. (Nachtrag: Zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Protokolls ist bekannt, dass der Artikel im Januar 2021 veröffentlich wird.) 

-  Letzter Kontakt zu BNN verlief ins Leere. Philippa Mund nimmt diesen nochmals auf. 

-  Bild der Frauà Keine Themen bzgl. Corona erwünscht, nur positives und jede „Story“ 
kommt eigentlich nur einmal dran. Idee: Bild der Frau könnte einen Artikel über Maria 
Eugenia, die Präsidentin der Fundación, schreiben. Philippa Mund nimmt diese Idee 
mit Claudia Kirschner auf. 

- Die  Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde Martina Jung-Steffen spendet die 
Hälfte der Spenden ihrer Qigong Kurse an SiL. 

 

Aktionen 2021 

Allgemein: ÖA hängt von der Pandemieentwicklung ab und ist kaum planbar. 

- Idee: Live-Zoom-Veranstaltung mit unserer Koordinatorin Patricia Penaherrera mit 
Bericht über unsere Schützlinge für alle Interessierten , um weitere Spenden zu 
akquirierenà Benedikt Göller kümmert sich um die weitere Planung und nimmt 
Kontakt mit Patrick Simm (als „Socialmediaexperte“) aufà Plan: Ende Januar/ 
Anfang Februar  
Zunächst kleine Umfrage unter den Mitgliedern und SpenderInnen, wer Interesse hat 
und welcher Zeitpunkt passen würde. Übersetzung durch Philippa Mund, Isabel 
Kleitsch & Paola Calero.  

- Dorffest in Spielberg findet evtl. im Mai oder September statt (noch keine Festlegung). 
Falls es stattfindet wäre ein Stand sinnvoll, um wieder stärker in der Öffentlichkeit in 
Spielberg aufzutreten. Es muss spontan reagiert werden und es braucht ein Angebot 
welches möglichen Corona-Verordnungen entspricht (Hygieneregeln, Abstandsregeln 
etc.) 

- Idee: Online-Shop / Spendenshop  
 Pro: - Kamerunhilfe ist damit am Start und es läuft recht gut  
 - Ware erblickt nicht nur 1 oder 2 mal im Jahr das Tageslicht  
à Gertrud Mund berichtet über die Entwicklung des Onlineshops des Hotpec 
Waisenhauses in Kamerun 

Einnahmeverlust durch ausfallende Veranstaltungen 

Diskussion über Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  
à Rückmeldung, dass unsere Mitgliedsbeiträge recht gering sind.  

Vorschlag: Reguläre Mitgliedsbeiträge um 10€ auf 40€ erhöhen, reduzierte Beiträge bei 15€ 
beibehalten, Fördermitgliedsbeiträge verbleiben bei 60€  
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Bei einer Abstimmung wird der Vorschlag angenommen (13 Dafür/0 Enthaltungen/1 
Dagegen). Der Vorstand kümmert sich um die Formalitäten für die Umsetzung  
 

TOP 5 Überarbeitung der Website, Amtsblatt Verantwortung 

Amtsblatt: 

Anna Tolksdorf möchte aus verschiedenen Gründen die Verantwortlichkeit hierfür abgeben 
à Jakob Haerle als neues Mitglied übernimmt und bringt frischen Wind in die Sache. 

Übergabe von vorhandenem Material sowie Erklärung zum Zugang der Homepage erfolgt via 
Email. 

Website: 

Sophia Licht bietet an Texte/Überschriften zu überarbeiten, da der Aufbau der Homepage 
recht unübersichtlich ist.  Philippa Mund sucht Kontakt zu Mirjam Bartberger, die die Website 
bisher betreut, um Adminrechte zu erhalten. 

 

TOP 6 Sonstiges 

Flyer  

Flyer gehen aus, nur noch ca. 20 da 

Design muss nicht überarbeitet werden, 

- Notwendige Anpassungen:  
- der Anzahl der Schützlinge  
- Markku Mund überarbeitet Zahlen   
- Marco mittlerweile in Renteà Bild muss angepasst werden   
- Fotos überarbeiten  
- Beitragserhöhung anpassen 

Markku Mund kümmert sich um die Überarbeitung der Flyer. Es wird deutschsprachige und 
spanischsprachige Exemplare geben. 

Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. Der Vorstand dankt allen TeilnehmerInnen 
für die engagierte Diskussion. 

Die Sitzung wird um ca. 18.40 für beendet erklärt. 

 

1. Vorsitzende    2. Vorsitzende    Schriftführerin 

Philippa Mund   Isabel Kleitsch   Anna Tolksdorf 

   
	


